
PFATTER. Die finnischen Schülerinnen
und Schüler sitzen während ihrer
Deutschstunde gebeugt über ihren Ar-
beitsbüchern und konzentrieren sich
auf den Text, der sich mit dem deut-
schen Schulsystem befasst. Darunter
ist die 17-jährige Kesia, die nicht nur
von Deutschland lesen, sondern es
selbst erlebenwill.

„Ein Land nur aus gekünstelten Di-
alogen in Schulbüchern kennenzuler-
nen, ist ziemlich langweilig, außer-
dem sieht die Realität immer anders
aus“, begründet sie in fließendem, ja
beinahe akzentfreiem Deutsch ihre
Entscheidung, sich für ein Auslands-
jahr in Deutschland zu bewerben. Sie
musste sich im vergangenen Jahr
durch viele Formulare und Bewer-
bungsunterlagen kämpfen. Doch vor
wenigen Monaten erhielt sie schließ-
lich den erhofften Bescheid: Ein gan-
zes Jahr darf sie jetzt Land und Leute
in Deutschland erleben und ist selbst
mittendrin.

Familie will sich revanchieren

Auch in Deutschland war eine Familie
schon sehr neugierig auf ihren Gast,
der ein ganzes Jahr lang die dreiköpfi-
ge Familie Meilicke/Zierl um ein zu-
sätzliches Mitglied erweitern würde.
„Auf die Organisation bin ich zusam-
menmitmeiner Tochter Xenia gekom-
men“, erzählt Gastmutter Katrin Mei-
licke. Diese habe nach ihrem Schulab-
schluss nicht so recht gewusst, was sie
machen sollte: Vielleicht eine weitere
Ausbildung auf der FOS, eine Lehre
oder erst einmal eine Auszeit? Zufällig
seien sie dann beim Arbeitsamt über
eine Broschüre der Austauschorgani-
sation Deutsches „Youth for Unders-
tanding“ gestolpert und Xenia habe so-
fort Feuer gefangen. „Dank der Organi-
sation durfte sie ein Jahr zusammen
mit einer weiteren Jugendlichen aus
Japan kostenlos bei einer Familie in
den USA leben. Da die Gasteltern kei-
ne finanzielle Unterstützung bekom-
men, wollte ich mich dahingehend re-
vanchieren, einer anderen Jugendli-
chen die Möglichkeit eines Auslands-
jahres hier in Deutschland zu bieten“,
berichtet Katrin Meilicke von ihrer
Entscheidung, sich als Gastmutter zur
Verfügung zu stellen.

Im August konnten sich Kesia und
ihre neue Gastfamilie zum ersten Mal
„beschnuppern“. Doch die Hemm-

schwellen, falls sie überhaupt da wa-
ren, fielen sehr schnell, besonders da
eine sprachliche Barriere überhaupt
nicht gegeben war. „Ich bin beinahe
Deutsche“, meint Kesia lachend, denn
im Alter von gerade zwei Wochen sei
sie mit ihrer Familie nach Deutsch-
land gekommen, wo ihr Vater eine An-
stellung hatte. Als Dreijährige sei sie
zurück nach Finnland gezogen, doch
sie und ihre zwei Jahre ältere Schwes-
ter hätten sich bereits da in das Land
verliebt gehabt. Natürlichwählten bei-
de an der Schule Deutsch neben Eng-
lisch als Fremdsprache, ihre ältere
Schwester ging als Schülerin nach
Deutschland und studiert mittlerweile
in Hamburg. Auch für Kesia ist nun
ihr Traum in Erfüllung gegangen.

„Hier in Bayern sind die Leute sehr
viel fröhlicher und aufgeweckter als in
Hamburg, hier wird man sogar beim
Einkauf freundlich angesprochen“, ist

ihr erster Eindruck. Zur Schule geht
die 17-Jährige nach Regensburg auf das
Albrecht-Altdorfer-Gymnasium, wo
sie in der Oberstufe auch weiterhin
Deutsch- und Englischkurse besucht.
Der Unterricht gehtmeist bis drei oder
fünf Uhr nachmittags, aber dennoch
bleibt ihr noch viel Freizeit.

Die Lehrer sind unsere Freunde

„In Finnland sitze ich meistens noch
länger über den Hausaufgaben“, er-
klärt sie. Dort sei auch das Schulsys-
tem ganz anders. „In Finnland ist es
teilweise aber auch viel lockerer: Die
Lehrer sind unsere Freunde, die wir
duzen dürfen. Auch Handys sind er-
laubt, offiziell nur zum Vokabeln
nachschlagen oder so, aber bei den
meisten ist dann doch Facebook on-
line. Schlecht ist allerdings, dass wir
unsere sämtlichen Bücher selbst kau-
fen müssen, und die sind meist sehr

teuer“, erzählt sie. Nach der Schule
geht Kesia oft mit ihren Gastgeschwis-
tern Xenia und Constantin ins Fitness-
studio. Gleich bei ihrer Ankunft hat
sie ein Dirndl bekommen, damit sie
zünftig auf die Regensburger Dult ge-
hen konnte.

Nach einem Monat kommt lang-
sam zwar das Heimweh nach ihrer
Heimat und ihrer Familie, doch beson-
ders schlimm sei es nicht. „Über Skype
und WhatsApp halte ich weiter Kon-
takt mit meinen Eltern und meinen
Freunden“, erzählt sie.Wenn sie im Ju-
li wieder nach Finnland zurückkehrt,
wird sie nach zwei weiteren Schuljah-
ren das Abitur schreiben. „Ich würde
danach auch gerne nach Deutschland
zurückkehren und hier studieren“,
meint sie. Um ihr auch an die Gemein-
de ein Andenken zu geben, überreich-
te ihr Bürgermeister Jürgen Koch zur
Begrüßung das Buch von Pfatter.
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VON ANTONIE BIEDERER, MZ

AUSTAUSCHKesia Harju
wohnt ein Jahr bei einer
Gastfamilie. Sie besucht das
Albrecht-Altdorfer-Gymnasi-
um in Regensburg.

17-jährige Finnin inGeisling begrüßt

Bürgermeister Jürgen Koch heißt die 17-jährige Finnin Kesia Harju zusammen mit Gastmutter Katrin Meilicke will-
kommen. Foto: Biederer

WIESENT. Der 1860 Fanclub aus Wie-
sent organisierte zusammen mit dem
VKKK Ostbayern eine Busfahrt für 29
krebskranke Kinder, Geschwisterkin-
der und Eltern nach München in die
Allianz Arena zum Derby der Löwen
gegen den FC Ingolstadt. Die Busfahrt
wurde für den VKKK durch Spenden
bei der Weihnachtsfeier des Fanclubs
finanziert.

Am Spieltagmachte sich eine Grup-
pe des Fanclubs auf denWeg vonWie-
sent nach Regensburg, wo die Fußball-
begeisterten des VKKK beim Eltern-
haus abgeholt wurden, um dann die
Weiterfahrt nach München anzutre-
ten. Am Rastplatz gab es für alle war-
meWürstl mit Brezn und Semmel. Zu-
dem spendierte Mitfahrer Philipp für
alle eine Runde Getränke. Angekom-
men in der Allianz Arena, freute sich
die Gruppe auf Top-Plätze in der 1. Ka-

tegorie direkt hinter den Trainerbän-
ken. Vor dem Anpfiff gab es noch eine
Überraschung. Die beiden Maskott-
chen der Löwen statteten der Gruppe
einen Besuch direkt im Block ab und
sorgten für Begeisterung bei den Kin-
dern. Alle Fußball-Fans erlebten ein
spannendes Spiel, das jedoch keinen

Sieger fand, denn die Partie endete mit
einem 1:1 Unentschieden.

Auf der Rückfahrt konnte man in
begeisterte Gesichter bei allen Teilneh-
mer blicken, sowohl bei den Kindern
des VKKK, die teilweise zum ersten
Mal in der Allianz Arena gewesen
sind, als auch bei den Fanclub Mitglie-
dern, die sich sehr über diese gelunge-
ne und gemeinsam organisierte Fahrt
freuten. Während der Fahrt wurden
noch selbstgebackene Muffins zur
Stärkung verteilt und bei der Verab-
schiedung sagte Tobias Buchhauser
vom Fanclub: „Wir freuen uns schon
auf die nächste Fahrt mit dem VKKK,
die es ganz sicher nächstes Jahr wieder
geben wird.“ Zudem dankte er allen
Organisatoren dieser Fahrt, dem TSV
1860 München für die zur Verfügung
gestellten Top-Plätze, der Fanbeauf-
tragten Jutta Schnell, die dafür sorgte,
dass die Maskottchen zu Besuch ka-
men, sowie Nadine Guggenberger
vom Arbeitskreis Herzenswünsche
beim VKKK Ostbayern für die rei-
bungslose Organisation und allen
Spendern des Fanclubs, die diese Akti-
on erstmöglich gemacht haben.

Löwenstark in dieAllianzArena
SOZIALESDer 1860 Fanclub
Wiesent ermöglicht krebs-
kranken Kindern eine Fahrt
zum Fußballspiel.

Die Kinder vom VKKK Ostbayern freu-
ten sich über den Besuch des Mas-
kottchens. Foto: Guggenberger
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KURZ NOTIERT

Kurse zu Kampfsport,
Englisch und Kochen
ALTENTHANN.Die Volkshochschule
Außenstelle Altenthann bietet ab so-
fort neue Kurse an. Am 30. September
beginnen jeweils amDienstag von 9
bis 11 Uhr die Eltern- Kind- Gruppen
mit Veronika Schweiger für Kinder bis
drei Jahre imGruppenraum in der
Turnhalle. Kochenmit Leidenschaft
mit Küchenmeister und Fachlehrer Jo-
hannes Gonda gibt es an vier Abenden
ab 10. Oktober.Weiter werden ein
Kampfsportkurs für Kinder von 4 bis 6
Jahren und Englisch lernen nachts im
Museum angeboten. Anmeldung bei
Annelene Seidl, Tel. (0 94 08) 2 83. (llu)
!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!

Ausflug mit dem
ROC zur Veterama
RETTENBACH/WÖRTH.Am11. Oktober
bietet der Rettenbacher Oldtimer-Club
auch für Nichtmitglieder eine Bus-
fahrt zur Veterama nachMannheim
an. Infos und Anmeldung unter Tel.
(0 94 84) 12 85 oder (01 71) 3 08 86 86
bei Thomas Griesbeck.Weitere Infos
gibt es im Internet unter www.retten-
bacher-oldtimer-club.de. (lvr)
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➤ Ziele:Die 17-jährige Finnin Kesia Harju
wohnt ein Jahr bei der Familie Meili-
cke/Zierl in Geisling und besucht die
Oberstufe des Albrecht-Altdorfer-Gym-
nasiums. Ermöglicht hat dies die Organi-
sation Deutsches „Youth for Understan-
ding“.
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VÖLKERVERSTÄNDIGUNG – YOUTH FOR UNDERSTANDING (YFU)

➤ In den 50er-Jahren gegründet, setzt
sie sich für interkulturelle Bildung, für
Demokratieerziehung und die Übernah-
me gesellschaftlicher Verantwortung
ein, indem sie jungenMenschen die
Möglichkeit bietet, eine andere Kultur
als Mitglied einer Gastfamilie zu erleben.

➤ Leitbild: Seit 2013 ist „Make the world
your home“ das internationale Motto
und Leitbild von „Youth for Understan-
ding“. Ziele der YFU-Arbeit sind Lernen
fürs Leben, ehrenamtliches Engage-
ment,Wertschätzung von Vielfalt, Orien-
tierung an klar bestimmtenWerten.

WÖRTH
TSV, Tischtennis: Heute ab 18 Uhr Jugendtrai-
ning, ab 20 Uhr Allgemeintraining in der unte-
ren Turnhalle.

Schützen: Heute, 19 Uhr, gemeinsamer Schieß-
abend der Schützen der Zimmerbüchsengesell-
schaft 1864 und Feuerschützengilde im GH Gei-
er.

TSV, Tennis: Heute von 16 bis 19 Uhr Training
für Kinder und erwachsene Mitglieder mit And-
reas Diewald.
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WIESENT
SV, Yoga: Heute, 19 Uhr, in der Turnhalle.
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BRENNBERG
SSV, Stockabteilung: Heute, 19.30 Uhr, Trai-
ning auf den Asphaltbahnen.

Klosterschützen Frauenzell: Heute, 18.30 Uhr,
Eröffnungsschießen. Anschließend Preisvertei-
lung.

SSV, Kickboxen: Heute, 17.30 Uhr, Training für
Kinder.

SSV, Tischtennis: Training in der Turnhalle ist
heute, 19 Uhr, für die Herren.

Burgschützen: Heute, 18 Uhr, Schießabend.
(lbi)
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PFATTER
Hubertusschützen: Heute, 19 Uhr, Schieß-
abend im GH Fischer.

SV, Tischtennis: Ab sofort wieder regelmäßig
am Freitag um 18 Uhr Jugendtraining, ab 19.45
Uhr, Training der Erwachsenen.

SV, Jugendfußball: Heute von 15 bis 16.15 Uhr
Hallentraining der E 2.

HSC: Heute von 18 bis 21 Uhr Training.

SV, Jugendfußballergebnisse: D 9 SG Pfat-
ter/Geisling 1 gegen Freier TuS Regensburg 4:1.
Tore: Paul Neumeier 2, Christoph Wutz, Paul
Oblonczek; D 6 SGWalhalla/DJK Regensburg
gegen SG Pfatter/Geisling 2 2:1 . Tor: Mario
Hecht; D 9 SG Alteglofsheim/ Köfering gegen
SG Pfatter/Geisling 1 4 :3. Tore: Paul Neumeier;
D 6 SG Pfatter/Geisling 2 gegen FC Oberhinko-
fen 8:0. Tore: Felix Piendl 3, Luca Zirngibl, Si-
mon Binder, Michael Wiesner, Elias Winkler, No-
el Nunes; E 1 SG Pfatter 1 gegen SG Rosen-
hof/Wolfskofen 19:1. Tore: Tobias Schwarz 7,
Jonas Winkler 5, Nikolas Zepf 3, Martin Lachen-
schmid, Josef Hierl, Dominik Stuber und ein Ei-
gentor.

Kegelfreunde Pfatter, Spielergebnisse: TSV
Sandelzhausen gegen Herren 1 2089:1933; TSV
Wörth II gegen Herren II 2011:2027; SC Regens-
burg IV gegen Herren III 2088:1993; Herren IV
gegen Freier TuS Regensburg II 1908: 1815; Her-
ren V gegen TSV Bad Abbach III gem.
1926:1700; SC Eschenbach gegen Damen I
3035:3021; SV Obertraubling D II gegen Damen
II 1865:1773). Heute, 19 Uhr, Herren II gegen
Schlosskegler Kürn; Am Samstag, 12 Uhr, SG
Walhalla Regensburg gegen Herren 5; 15.30
Uhr, Damen I gegen SKC Schmidgaden.

SV, Jugendfußball: Heute, 17 Uhr, E-Jugend
Pfatter 2 gegen SVWiesent 2; E 1: 17.30 Uhr,
SpVgg Illkofen 1 gegen SV Pfatter 1; Samstag,
F 1: 10.30 Uhr, SV Pfatter gegen SG Sünching/
Labertal/Mötzing 1; D 9, 13 Uhr, SG Pfat-
ter/Geisling 1 gegen DJK Altenthann; D 6, 13
Uhr, SG VfB/BSC/ESV 1927 Regensburg gegen
SG Pfatter/ Geisling 2.

Hubertusschützen: Heute um 19 Uhr Oktober-
festpokal- und Jugendpokalschießen im Land-
gasthof Fischer. (lto)
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BACH
Donauschützen Frengkofen: Heute, 19 Uhr
Schießabend im Gemeinschaftshaus.

VfB, Tischtennis: Heute, 20 Uhr, Training für
Erwachsene.

VfB, Stockschützen: Heute, 18 Uhr, Training
auf den Asphaltbahnen.

● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ●

SPORT-INFOS
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ALTENTHANN
DJK, Fußball:Heute tritt die F 1 um
17.30 Uhr beim SV in Sallern an. Ab-
fahrt 16.15 Uhr. Montag 17 Uhr Trai-
ning.

Wertstoffhof: Samstag von 9 bis 12
Uhr geöffnet.

DJK, Stockschützen:Die für Sams-
tag geplante Vereinsmeisterschaft
wurde auf 11. Oktober, ab 9 Uhr ver-
schoben.

Kleintierzüchter: Samstag, 20 Uhr,
Monatsversammlung in der Kleintier-
halle mit Tiervorträgen und Ausgabe
der Meldepapiere für die Regental-
schau.

Pfarrei: Infos für die erste Kleinkin-
dermesse am 5. Oktober um 10.30
Uhr im Pfarrheim gibt es bei Sonja
Graf, Tel. (0 94 08) 86 90 38.

Frauenbund: Für die Kirchweihfahrt
am 20. Oktober zum Schloss Thurn
und Taxismit Einkehr im Brauhaus,
Abfahrt 15 Uhr über Pfaffenfang, ist
Anmeldung bei Andrea Bosl, Tel.
(0 94 08) 85 90 66. (llu)
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